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Die Abgeordnete zum Nationalrat Barbara Rosenkranz und weitere Abgeordnete haben am 

24. März 2017 unter der Zahl 12570/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Vorfälle in der Asyl-Unterkunft Neulengbach“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 

Es kam zu 21 Polizeieinsätzen in der anfragerelevanten Asylunterkunft. Polizeieinsätze, 

welche sich auf eine (in der Anfrage nicht definierte) nähere Umgebung im Sinne der 

vorliegenden Anfrage beziehen, können statistisch nicht ausgewertet werden. 

 

Zu Frage 2: 

Die Gründe für Polizeieinsätze waren versuchte Selbstmorde, Streitigkeiten zwischen 

Asylwerbern, verbale Auseinandersetzung zwischen Asylwerbern und Betreuern, 

strafrechtliche Delikte, Verstoß gegen ein Betretungsverbot, Amtshandlung nach dem 

Unterbringungsgesetz sowie Sturz mit einem Fahrrad. 

 

Zu Frage 3: 

Es waren insgesamt 46 Beamte im Einsatz. 
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Zu Frage 4: 

In Bezug auf die geleisteten Einsatzstunden belaufen sich die Kosten auf Basis der 

geltenden Richtwerte des Bundesministeriums für Finanzen betreffend dem 

durchschnittlichen Personalaufwand unter Einrechnung durchschnittlicher 

Mehrdienstleistungsanteile auf rund 7.200 Euro. 

 

Zu den Fragen 5 bis 8: 

Da nicht ausgeschlossen werden kann, dass durch Bewohner der Asylunterkunft auch 

außerhalb dieser genannten Unterkunft strafrechtliche Delikte begangen wurden, müssten 

zur Gewährleistung einer seriösen Beantwortung sehr zeit- und personalintensive 

individuelle Einzelabfragen durchgeführt werden. Von einer entsprechenden Beantwortung 

wird daher in Anbetracht des dafür erforderlichen hohen Verwaltungsaufwandes und der 

unvertretbaren Ressourcenbindung der betroffenen Sicherheitsdienststellen Abstand 

genommen. 

 

 

 

 

Mag. Wolfgang Sobotka 
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